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Die Expedition des Hallcschen Tageblattes

Der Deutsche Handwerkerbund
hat bekanntlich vor Kurzem in München getagt Eine
Anerkennung bemerkt dazu die Nationallib Corresp kann
man ihm sicher nicht versagen denn wenn je eine verlo
rene Sache sich einer unermüdlichen und susdauernden
Agitation zu rühmen hat so ist es die Künstlerische Reak
tion in Deutschland Zum Theil ist diese Ausdauer aller
dings wohl durch die kleinen Erfolge verursacht welche die
rückläufige Bewegung in dem Zeitraume von 1884 bis
1887 dank einer gewissen Connivenz der Regierung da
vongetragen hat Die Erfahrungen indeß welche man in
dem neuen Reichstage in der vorigen sowohl wie in der
letzten Session gemacht hat haben für die Leiter der künst
lerischen Bewegung gewiß nicht ermuthigend sein können

Die Regierung hat in vorigem Jahre durch Einbringung
jenes Gesetzentwurfs welcher unter gewissen Voraussetzun
gen den Behörden gestatten sollte den Nichtinnungsmei
stern eine Beitragsleistung zu den gemeinnützigen Einrich
tungen der Innungen aufzuerlegen aufs Neue ein wohl
wollendes Entgegenkommen bewiesen sie hat aber ihre ei
gene Vorlage nachher zurückgewiesen als dieselbe mit je
nem Antrage Ackermann bepackt wurde welcher das Er
messen über die Ertheilung des Lehrlingsprivilegs aus
Z 100 s der Gewerbeordnung den Behörden zu Gunsten
eines weiteren Fortschrittes auf der Bahn zum Jnnungs
zwange aus der Hand winden wollte Und in der letzten
Session hat die Regierung sich den Anträgen Ackermann Hitze
aus Einführung des obligatorischen Befähigungsnachweises
nicht nur nicht geneigt gezeigt sondern sie hat erklären lassen
nicht einmal über die Nothwendigkeit und Durchführbar
keit dieses Nachweises für die Baugewerbe für welche er
sogar von liberaler Seite schon lange vielfach befürwortet
wird schlüssig geworden zu sein Man kann also mit
Sicherheit annehmen daß die Regierung den Künstlerischen
Bestrebungen nicht weiter zu folgen gedenkt Daß in ab
sehbarer Zeit eine für reaktionäre Zwecke günstige Zusam
mensetzung des Reichstags zu erwarten sei wird nur der

ganz Verblendete sich einreden können Vielleicht ist es
gerade diese Aussichtslosigkeit welche den Handwerkerbund
dazu getrieben hat diesmal unverblümter als je mit dem
eigentlichen Ziele seiner Bestrebungen hervorzutreten Es
gab eine Zeit wo der eifrigste Anwalt dieser Bestrebungen
im Reichstage Herr Ackermann selbst gegen den Verdacht
protestirte den alten Zunftzwang zu wollen Jetzt wäre
ein solcher Protest nicht mehr möglich Und das ist gut
Denn nun sieht man recht klar wozu eigentlich diese ganze
sog Handwerkerbewegung ins Werk gesetzt wurde Daß in
unserem Zeitalter der Jnnnngszwang einfach unmöglich ist
liegt für jeden Urtheilsfähigen auf der Hand Wenn er
trotzdem einer urtheilslosen Menge vorgespiegelt wird so
kann dabei nur die Absicht sein diese Menge mit einem
zugkräftigen Köder für andere Parteizwecke einzufangen
Auf die Dauer aber kann dieser Sachverhalt auch dem
trüberen Blicke nicht verborgen bleiben Deshalb ist es
nur erfreulich wenn der Handwerkerbund immer deutli
cher mit der Sprache herausgeht

In den letzten Worten der Rede welche der Kaiser
am vorigen Donnerstag in Frankfurt a O gehalten war
allgemein eine an die Adresse Frankreichs gerichtete War
nung erblickt Die K Z giebt einer anderen Deutung
Raum

In vielen ausländischen Zeitungen so schreibt das Blatt
wird die Rede des Kaisers und Königs in Frankfurt a O
dahin ausgelegt als ob sie eine Warnung an die Adresse
russischer oder französischer Angriffsveüeitäten enthalte Unsere
Beziehungen zu Rußland würden aber ein derartiges Aver
tissement nicht rechtfertigen und daß Deutschland ohne auf
der Wahlstatt niedergeworfen zu sein das alte Reichsland am
Rhein nicht zurückgeben wird ist zu selbstverständlich als vaß
es einer so starken Betonung bedurft hätte Wenn überhaupt
eine spezielle Jdeerwerbindung gesucht werden soll so möchten
wir vielmehr vermuthen daß es sich um die Absicht gehandelt
hat Zumuthungen von Abtretungen zurückzuweisen welche im
Interesse welfischer oder dänischer Aspirationen den Kanal
naher Blutsverwandtschaft zu benutzen geneigt sein mögen
Diese unsere Vermuthung hat keinen uns bekannten Untergrund
im amtlichen Verkehr sie beruht auf Vermuthungen zu denen
wir in den Beziehungen Deutschlands zu seinen Nachbarn
und in dynastischen Sympathien die Berechtigung schöpfen

Die Berufung des der kirchlichen Mittelpartei ange
hangen Professor Dr Harnack in Marburg an die theo
logische Fakultät der Universität Berlin hat lebhafte Aus
einandersetzungen in der Presse veranlaßt Es gilt als
sicher daß die Berufung seitens des Kaisers genehmigt
werden wird Wir erwähnen die Angelegenheit hier um
einer Bemerkung willen welche die Nationalzeitung an
eine Besprechung der Sache knüpft Die National
zeitung sagt Binnen Kurzem dürfte übrigens ein aus

der eigensten Initiative des Kaisers hervorgegangener
Schritt bekannt werden der die unbefangene Stellung des
Monarchen zu der Gesammtheit der inneren Politik dar
thun wird Diese Bemerkung klingt etwas mysteriös
Vielleicht steht dieselbe im Zusammenhange mit dem neu
lichen Besuch Herrn von Bennigsens beim Reichskanzler
in Friedrichsruh

Wiederholt ist die Errichtung deutscher Handels
kammern im Auslande gewünscht worden und zwar
unter Hinweis auf die von Oesterreich Ungarn Frank
reich Italien und anderen Ländern zur Förderung ihrer
wirthschaftlichen Interessen im Ausland eingerichteten Or
gane Neuerdings ist die Hamburgische Börsenhalle sehr
warm dafür eingetreten Es scheint daß die Sache an
zuständiger Quelle erwogen werde denn die Nordd
Allg Ztg sagt

Der Wunsch daß die Erfahrungen unserer im Auslande
lebenden Kaufleute dem Heimathlande mehr als bisher dienst
bar gemacht werden möchten ist ein so berechtigter daß der
selbe sich vielseitiger Billigung gewiß versichert halten kann
Ob die seitens der Börsenhalle gemachten Vorschläge die
zweckdienstlichsten sind kann hier dahin gestellt bleiben jeden
falls aber haben derartige Anregungen ein woblbegründetes
Recht vermittelst der Presse einer weiteren Diskussion zugäng
lich gemacht zu machen

Der sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete Aug
Bebel hat an die Franks Ztg folgende Zuschrift ge
richtet So eben lese ich die Eingabe des Herrn Prof
Dr Weili in Zürich an das Präsidium des deutschen
Reichstags meine Person betreffend Ich habe darauf
kurz Folgendes zu antworten Herr Dr Weili setzt ganz
richtig voraus daß ich die drei Briefe die Herr Rechts
anwalt Müseler in seinem Auftrag an mich schrieb em
pfing er setzt aber auch weiter richtig voraus daß ich
dieselben nicht beantwortete weil ich sie nicht beantworten
wollte Alles Weitere findet sich im Reichstag

Französische Blätter behaupteten anläßlich der
vom italienischen Ministerpräsidenten Crispi nach Frie
drichsruh unternommenen Reise daß der deutschen Politik
die Vorgänge welche sich am Küstensaume des Rothen
Meeres abspielen im Grunde herzlich gleichgiltig seien
Im Allgemeinen bemerken dazu die Polit Nachrichten
mögen sie nicht ganz Unrecht haben Aber wenn Bestreb
ungen die sich in geflissentlicher Schädigung des interna
tionalen Kredits der italienischen Politik gefallen bei der
Massauahsrage den Hebel ansetzen um Italiens legitime
Machtstellung unter dasjenige Niveau herabzudrücken
welches dieser Staat unbedingt festhalten muß im Falle
er auf den Anspruch bezw auf den benöthigten Spiel

l12 In der
Erzählung von M Rupp

Laß es genug sein Rosine sagte bewegt der Müller
und uns bestreben ihr im rechten Wandel des Diesseits

nach zu folgen dann sind wir unserem Herrgott so lieb
wie die strengen Kirchengläubigen

Der Müller ging hierauf in die Mühle und Rosine
begab sich in s Dorf um nach einigen armen Kranken zu
sehen von dort aus auf den Friedhof Als sie Abends
mach Hause kam fand sie den Vater gegen seine Gewohn
heit schon unbeschäftigt und in ernster Stimmung sie
schob dieselbe auf das Gespräch von heute Mittag und
machte sich keine Sorge daß er ihr ungewöhnlich frühe
gute Nacht sagte

Der folgende Tag war ein Sonntag und als Rosine
Äen Vater fragte ob er mit ihr in die Kirche gehe ant
wortete er daß er etwas mit ihr zu reden habe und des
halb wünsche daß auch sie zu Hause bleibe Unter dem
Nußbaum hörten sie die Kirchenglocken läuten und über
sich die Vögel singen sonst war rings umher Alles still

Rosine begann der Vater schlafen konnte ich heute
Macht nicht vor dem was mir das Herz bewegt Mit
einer langen Einleitung will ich weder Dich noch mich
ermüden darum wisse in wenigen Worten daß gestern
während Deiner Abwesenheit der Rittmeister bei mir war
um mich zu fragen ob ich glaube daß Du Dich ent
schließen könntest seine Frau zu werden und ob ich Dich
ihm geben würde Die erste Frage konnte ich nicht beant
worten die zweite aber dahin daß ich eben so wenig als
ich je meine Tochter zu einer Heirath zu nöthige ver
suchen würde ihr auch dieselbe mit einem ehrenwerthen
Mann bei welchem ich sie geborgen wüßte nie erschweren
Würde welcher Art auch dessen äußere Lebensverhältnisse
beschaffen sein sollten

Du weißt daß ich für den Rittmeister seit Beginn un
lerer Bekanntschaft eingenommen bin einen weitern Stein
im Brett gewann er aber gestern durch die offene ehrliche
Sprache in welcher er seine Werbung vorbrachte Glau
ben Sie nicht sagte er zn mir baß der vermögenslose

Offizier nur das reiche Mädchen zu erhalten wünscht
Ohne es zu lieben würde ich nie um dasselbewerben aber
gestehen darf ich Ihnen doch daß ich mich von der Liebe
allein bei meiner Wahl nicht bestimmen lassen darf weil
wir nun einmal in einer Zeit leben welche besonders
unserem Stand das Eingehen einer Ehe ohne Vermögen
beinahe unmöglich macht Der Vater schwieg

Was hast Du mir zu erwidern Rosine
Daß ich bei Dir bleiben will Bater
Was könnte mir lieber sein Kind heute denken

wir beide so aber wir müssen weiter hinausblicken
Dazu ist später noch Zeit Vater laß uns die nächsten

Jahre wenigstens noch zusammen bleiben wie bisher
Daß die Kinder den Eltern in s Grab sehen ist natur

gemäß Rosine fast naturwidrig wäre es im umgekehrten
Fall Wie einsam würde ich Dich zurück lassen denn ein
Gemüth wie das Deinige findet keinen Ersatz in Geld
und Gut ich hatte eine wohlhabende Verwandte die
unverheirathet starb und in ihrem Leben sehr viel Gutes
gethan hatte Meinst Du sie hätte es trotzdem dahin
gebracht es den Menschen emmal recht zu machen Der
natürliche Schutz im Leben fehlte ihr Ihre große Selbst
losigkeit fand man ganz in der Ordnung Die alte
Dörte will noch einen Mann hieß es wenn sie munter
und guter Dinge war Die Dörte hält s jetzt mit den
Frommen wenn sie nicht mehr und nicht weniger als
die Kirche besuchte Wenngleich sie so vernünftig war
sich nie einen Aerger über derartige Aeußerungen merken
zu lassen so litt sie im Stillen doch oft und viel darunter
und endlich starb sie mutterseelenallein

Jetzt komm wir wollen in s Feld hinaus spazieren
gehen Dem Rittmeister sagte ich er soll erst in ein paar
Tagen wiederkommen indessen denke stille für Dich über
Alles nach und mache es mit Dir fertig

Nach mehreren Regentagen und einer stürmischen Nacht
zeigte sich der Himmel heute wieder klar und helle aber
einer der Müllerburschen erzählte daß der Sturm viel
Unheil angerichtet habe an der Mutter Gottes droben
habe er so gerüttelt daß sie nimmer fest stehe Auf Letz
teres hatte der Müller eine spöttische Bemerkung auf den

Lippen verschluckte sie aber als Rosine sagte wie schade
um der Mutter Lieblingsplatz da muß ich heute Abend
hin und nachsehen

Hinauf gekommen fand sie es fo schlimm nicht aber
immerhin hatte das schon seit Jahren an dieser Stelle
Wind und Wetter trotzende Marien Bild etwas Noth ge
litten und erforderte Herstellung

Wie gut ist der Vater dachte Rosine als sie allein
aus der Bank saß daß er mich mit keinem Wort zu dem
bereden will was er doch von Herzen wünscht ich ihm
aber nicht erfüllen könnte Aber zu meinem Wollen hat
der liebe Gott das Gelingen gegeben denn ich habe mich
innerlich wieder besser zurecht gefunden

Sie wollte aufstehen zögerte aber noch einen Augenblick
da sie Schritte hinter sich hörte und die sich nähernde
Person erst vorüber gehen lassen wollte

Rosine

Sie fuhr in die Höhe ihr war als müßte sie
fliehe weit von hier weg fliehen vor dem Ton dieser
Stimme die nur einem Menschen gehörte aber fliehen
die Kniee wankten und das Herz klopfte so daß ihr Angst
vor ihm wurde Erlösung hieße sie sein Stillestehen
für immer

Rosine weich und klagend wiederholte er ihren
Namen nahm ihre Hände in die seinen und jetzt trafen
sich ihre Blicke

Aber hatte sie deren Auge sich nun glühend in das
seine versenkte deren Hände keinen Versuch machten sich
zu lösen aus den setnigen Inicht fliehen wollen vor ihm
ein Augenblick genügte sie erkannte daß seine Seele
in Liebe und Sehnsucht ihr entgegenströme Und als er
sie nieder zog auf die Bank und seine Lippen leise flüster
ten laß mich ein einzig Wörtchen hören da neigte sie
sich zu ihm Ich liebe Dich Seine Arme umschlangen
sie und sie ruhte an seinem Herzen

Du willst schon scheiden fragte er als sie sich nach
kurzem Augenblick erhob werde ich Dich wiedersehen

Nein erwiderte sie bestimmt fuhr aber weich und
innig fort ich zahle den höchsten Preis Geliebter sür
diesen Augenblick denn er hat mich unsäglich beglückt unk



Taum normaler Fortentwickelung nicht überhaupt Verzicht
leisten will dann fragt sich s immerhin noch sehr ob das
chronische Zerwürfniß welches an die Stelle des obzwar
Zählen so doch wenigstens korrekten früheren Nebeneinan
derlebens von Italienern und Franzosen leider getreten ist
von den Politikern des mitteleuropäischen Friedensbundes
ohne Weiteres als Nebensache behandelt werden kann
Denn dieser Bund rechnet nicht nur mit der Gegenwart
sondern ebensosehr auch mit der Zukunft und hält es für
die Zwecke denen er seine Thatkraft widmet ersprießlicher
Schädlingskeime die sich binnen kürzerer oder längerer
Frist zu ernsteren Gefahren für den Bestand des Völker
friedens auswachsen könnten bei Zeiten zu Paralysiren
statt sie sich festsetzen zu lassen

Die Pol Korresp erfährt der italienische Minister
präsident Crispi werde sich nur 2 höchstens 3 Tage in
Karlsbad aufhalten da aus Gründen der inneren Politik
seine schleunige Rückkehr nach Italien nothwendig sei
Das Blatt erklärt sich ferner von zuständiger Seite zu
der Versicherung ermächtigt daß die Reise Crispi s nach
Friedrichsruh aus dem Rahmen der vom deutschen Reichs
kanzler wie von dem italienischen Minister des Auswär
tigen wiederholt gekennzeichneten Friedenspolitik in keiner
Weise heraustrete Eine Meldung der Pol Korresp
aus Paris besagt Minister Goblet werde in der Masfauah
frage heute ein Rundschreiben abgehen lassen in welchem
er seine früheren Noten bestätige und die Debatte mit dem
Bemerken schließe daß Frankreich je nach dem Ergebnisse
der über die Angelegenheit zwischen Italien und der Türkei
stattfindenden Erörterung seinen Konsul in Massauah be
lassen oder abberufen werde

Das Journal des Debats will wissen die Ant
wortsnote Goblets beschränke sich auf eine Widerlegung
der italienischerseits aufgestellten Theorien und suche durch
den Wortlaut der Verträge und durch Präzedenzfälle nach
zuweisen daß es in keiner Weife zutreffend sei daß inter
nationale Konventionen durch die Thatsache einer militäri
schen Besitzergreifung ixso kaoto aufhörten Massauah an
langend so ergebe sich aus den diplomatischen Schriftstücken
Italiens selber daß Italien im Anfange die Anwesenheit
seiner Truppen in Massauah als eine einfache Okkupation
angesehen habe Nicht Frankreich sei es das der Frage
eine weitere Ausdehnung habe geben wollen Frankreich
habe vielmehr bezweckt dieselbe durch gegenseitige freund
schaftliche Erklärungen zur Lösung zu bringen der Mi
nister Italiens sei es der die Frage vor die Mächte ge
bracht habe Jetzt liege die Frage der Pforte vor es sei
daher überflüssig die Diskussion darüber zu verlängern

Gegner des Arbeits Unterrichts In einer
Reihe von Zeitungen wird mitgetheilt daß sich jetzt die
pommer sche Provinziallehrer Versammlung und vorher
schon eine Anzahl einzelner pommerscher Lehrvereine gegen
die obligatorische Einführung des Arbeitsunterrichts aus
gesprochen hätten Nunmehr nimmt dazu auch die Na
tionallib Corresp das Wort und äußert sich folgender
maßen

Man wird es nur begrüßen können wenn diese Frage die
in den letzten Jahren erheblich an Boden gewonnen hat und
neuerding auch von dem Reichskanzler unterstützt ist auch ein
mal von dem gegnerischen Standpunkt beleuchtet wird Im
Ganzen genommen sind abweichende Beschlüsse dieser Art selten
gewesen und ebenso ist auch die gegnerische Literatur äußerst
spärlich während ihr eine sehr zahlreich zustimmende Literatur
gegenübersteht Die wenigen Gegner gehören soweit uns be
kannt ausschließlich dem Lehrerstande an die Freunde des
Arbeitsunterrichts sind der Mehrzahl nach zwar ebenfalls
Lehrer doch gesellt sich zu ihnen auch eine erhebliche Zahl

wissenschaftlicher Autoritäten Staatsmänner und eine Reihe
von solchen Männern die mitten im praktischen wirthschaft
lichen und sozialen Leben stehen Die letzte Nummer der bei
A Lammers in Bremen erscheinenden Blätter für Knaben
arbeit des Organs des deutschen Vereins für denselben Zweck
enthielt ein Verzeichnis der seither über den Arbeitsunterricht
überhaupt erschienenen Bücher und entnehmen wir aus einer
überschlägigen Beurtheilung daß sich etwa 200 Autoren für
und vielleicht nur 20 gegen das Prinzip des ArbeitSunterrichts
anssprechen Fast dnrchgehends gehen die Gegner von irrigen
Voraussetzungen aus Diesem Schicksal ist such die Pommer sche
Provinzial Lehrer Versammlung verfallen Niemand denkt
daran den Unterricht obligatorisch einzuführen Wer die
Bewegung in den letzten sechs Jahren in welchen sie zu beson
derem Aufschwung gekommen ist verfolgt hat wird wissen daß
man die Arbeitsschule nur neben der Schule oder andernfalls
als fakultativen Unterricht anstrebt So hat Schweden das in
mehr wie tausend Schulen diesen Unterricht schon eingeführt
hat mit Ausnahme von Gothenburg denselben nur in fakulta
tiver Einführung Eine obligatorische Einführung wird gar
nicht angestrebt Der zielbewußten Arbeitsschulbewegung dürf
ten aber die pommer sche Beschlösse keinen Eintrag thun

MegrsWW NachrWm
Hamburg 23 August Das gestern in der Holzbearbeit

ungsfabrik von F H Schmidt in Altona ausgebrochene Feuer
ist noch nicht gelöscht Da der Brand unmittelbar an der
Hamburg Altonaer Verbindungsbahn um sich greift müssen die
Züge zwischen Hamburg und Altona über die Pinneberger
Strecke fahren

Dresden 23 August Gutem Vernehmen nach wird Se
Majestät der Kaiser Wilhelm nächsten Montag zum Besuch des
königlichen Hofes in Pillnitz eintreffen und Abends nach Berlin
zurückkehren

Paris 23 August Die Regierung hat dem hiesigen tür
kischen Botschafter mittheilen lassen daß sie den Artikel 10 der
Suezkanal Konvention genau ebenso auslege wie die türkische
Regierung

Der Kriegsminister Freycinet besiebt sich heute Abend ach
dem Lager von Chalons

Paris 23 August Präsident Carnot kam heute Nachmit
tag von Fontainebleau nach Paris und präsidirte einer Sitzung
des Ministerraths In derselben gelangte auch die Antwort
Goblets auf die letzte Note Crispi s in der Massauah Angelegen
heit zur Verlesung Der Ministerrath erklärte sich mit dersel
ben einverstanden Die Antwortsnote Goblet s soll veröffent
licht werden sobald alle Mächte den Eingang derselben bestätigt
haben

Haag 23 August In dem Befinden des Königs ist heute
eine wesentliche Besserung eingetreten

Rio de Janairo 23 August Der Kaiser und die Kaiserin
sind gestern Vormittag von der Reise nach Europa zurückge
kehrt und von der Bevölkerung mit großem Jubel empfangen
worden

TMS ChrsMz
Der Kaiser traf in Begleitung des Prinzen Hein

rich Donnerstag Vormittag 10 Uhr in Sonnenburg ein
und wurde von der von allen Seiten herbeigekommenen
Bevölkerung mit nicht endenwollenden Hurrahrufen be

grüßt Nachdem Sr Majestät um 10 Uhr im Kapi
telsaale die Jnsignien des Johanniter Ordens feierlich
überreicht worden waren begab sich um 12 Uhr Se
Majestät mit den Kommendatoren den Ordensbeamten
den Ordensmarschällen und den zu investirenden Ehren
rittern in feierlichem Zuge welchen der Herrenmeister mit
seinem Gefolge beschloß nach der Ordenskirche wo der
Ritterschlag erfolgte Nach Beendigung der Ceremonie
sprach Se Majestät etwa folgende Worte Hier an hei
liger Stätte wo vor fünf Jahren Mein seliger Vater
stand im Sinne Meines in Gott ruhenden Großvaters
als Protektors des Ordens erkläre und gelobe Ich als
König von Preußen ein Schirmherr und Schützer des
Ordens zu sein so wahr Mir Gott helfe

wenn ich mir auch die Erinnerung an denselben in der
Pflichterfüllung meines zukünftigen Lebens nur als gol
denen Traum gestatten darf so wird er dennoch sein Licht
auf meine Wege werfen Heinrich redete sie angst
vollen Tones weiter Du hast eine Gattin o halte ihr
was Du am Altar gelobt Gott sieht in unsere Herzen
und darum weiß er auch daß wir gekämpft haben ehe
sich unsere Seelen verriethen aber jetzt ist Trennung unsere

Pflicht Lebe wohl
Stürmisch ergriff sie seine Hände drückte heiß und innig

ihre Lippen darauf und als brächte ihr ein Zurückblicken
Verderben eilte sie davon

Starren Auges in stummem wildem Schmerz sah er
sie entschwinden Was konnte er ihr bieten dem reinen
Kinde nachdem sich in seinem Hause dem Stammschloß
eines edlen nie durch einen Flecken entstellten Geschlechts
sein ihm durch das unauflösliche Band der Ehe verbun
denes Weib befand das zwar sein Herz nicht besaß aber
als Herrin seines Hauses von ihm geachtet zu werden
mit Recht beanspruchen konnte

Leonore Du stolze Frau ich wollte Du hättest das
Kind aus dem Volk in seiner Liebe und seiner Entsagung
gesehen

ze 5
Nun wie fandest Du die Mutter Gottes Rosine

fragte der Vater die Heimkommende Du siehst ja so
bleich aus als wärest Du vor ihr erschrocken

Der Sturm hat die Stützen unter ihr gelockert und
so entbehrt sie nun dessen was Du immer sagst daß die
Frauen sür s Leben haben müssen des rechten Halts

Das habe ich mir droben bet ihr überlegt und deshalb
lieber Vater sie legte den Arm um seinen Hals
wenn der Rittmeister kommt so schicke ihn herauf zu

mir damit ich ihm sage daß ich ihm eine brave Frau
werden will Die Stimme brach ihr sie schluchzte wäh
rend der Vater unter leisem Segenswunsch sein Kind in
die Arme schloß

Als die blasse Braut den folgenden Tag mit dem
glücklichen Bräutigam vor den Vater trat da sprach dieser
mit zitternder Stimme Ich gebe Ihnen mein Liebstes

auf der Welt halten Sie es auch als Ihr Liebstes Ihr
Lebenlang

VIII
Wir überspringen nun einen Zeitraum von vier Jahren

und kehren in der freundlichen Universitätsstadt ein in
welcher Professor Erwin Franken einen lohnenden Wirkungs
kreis gefunden hatte Der gebildete geistreiche Mann hatte
sich nicht allein sehr schnell die Sympathie und Verehrung
der jungen Musensöhne erworben sondern war in allen
Kreisen eine beliebte und geachtete Persönlichkeit geworden

Das Leben einer Universitätsstadt unterscheidet sich immer
in mannigfacher Weise von demjenigen anderer Orte Daß
mehr geistige Bewegung und höheres Streben in einer
solchen zu finden ist wohl unleugbar andererseits herrschen
aber auch mehr Vorurtheile und kleinliche beschränkte
Anschauungen in ihr die sich besonders in der strengen
Absonderung der verschiedenen Standes und Berufsklassen
äußern

Die Familien der Professoren halten sich meistens so
exklusiv daß ihre gesellschaftlichen Beziehungen nur selten
über ihre Kreise hinaus gehen und die sonstigen Beamten
oder gar Kaufleute als durchaus nicht aufnahmefähig be
trachtet werden

Der wohlwollenden menschenfreundlichen Gesinnung
Professor Frankens welcher jeden Gebildeten als ihm
gleichstehend ansah wurde diese gesellschaftliche Schranke
zu einem Zwang dem er sich nur wenn durchaus unver
meidbar unterordnete das heißt er besuchte so selten als
möglich größere Gesellschaften und wählte sich seinen Ver
kehr nach seinen Wünschen und Bedürfnissen etliche Gleich
gesinnte des eigenen Berufs finden sich ja immer dazu

Für jene besondere Art von Aufmerksamkeit welche
Professor Franken von den Töchter besitzenden Vätern
und Müttern zu Theil wurde blieb er vollständig gleich
gültig und weder lockenden Sirenen noch sanften Ver
gißmeinnicht Augen war es gelungen ihm gefährlich zu
werden

So empfanden es denn auch viele zärtliche Elternherzen
als harten Schlag und grausame Vernichtung ihrer im
Stillen immer noch nicht aufgegebenen Hoffnung als der

Um 2 Uhr Nachmittags besichtigte der Kaiser das
Ordens Krankenhaus das wie alle Häuser der Stadt
festlich geschmückt war Nach der Rückkehr von dort fand
um 2i/z Uhr das Diner im Rittersaale statt Der Herren
meister Prinz Albrecht brachte den Toast auf den Kaiser
aus den Allerhöchstderselbe mit einer Ansprache und einem
Hoch auf den Herrenmeister erwiderte Um 5 Uhr Nach
mittags trat Se Majestät mit semer hohen Begleitung
von der Bevölkerung mit herzlichsten begeisterten Zurufen
begrüßt die Rückreise nach Potsdam an

Prinz Friedrich Leopold traf im Auftrage Sr
Majestät des Kaisers zum Besuche der internationalen
Gartenbauausstellung gestern Vormittag in Köln ein und
wurde von einer zahlreichen Menschenmenge auf das Herz
lichste begrüßt

Der König von Griechenland wird dem Ver
nehmen nach am Sonnabend auf der Rückreise nach
Griechenland aus Rußland bezw Petersburg in Berlin
eintreffen um etwa 1 bis 2 Tage zum Besuch zu ver
weilen Während seines Aufenthaltes in Berlin gedenkt
Allerhöchstderselbe mit seiner Begleitung im Hotel du Nord
Wohnung zu nehmen

Dem Hannov Courier wird mitgetheilt daß die
Kaiserin Friedrich heute Nachmittag zum Besuch
bei dem Grafen Münster auf Schloß Derneburg eintreffen
wird

Wie mehrere Blätter melden soll sich der Zustand
des Königs Otto von Bayern seit einigen Tagen be
denklich verschlimmert haben

Daß das weibliche Geschlecht unter der Be
völkerung Deutschlands das männliche überwiegt ist eine
bekannte Thatsache auffällig ist nur daß dieses Verhält
niß sich bei jeder neuen Zählung immer mehr zu Un
gunsten des männlichen Geschlechts verschiebt So be
fanden sich unter den 46 855704 Einwohnern die am
1 Dezember 1885 im Deutschen Reich gezählt wurden
22 933 664 Personen männlichen und 23 922 040 weiblichen
Geschlechts so daß also letzteres um 988376 stärker ist
als das männliche oder relativ ausgedrückt daß auf 100
männliche Einwohner 104,3 weibliche kommen Dieses
Verhältniß wird noch dadurch sür die maßgebenden Alters
klassen zu Gunsten der Frauen erhöht daß bei weitem
mehr Kinder männlichen als weiblichen Geschlechts geboren
werden z B 1886 auf 100 Mädchen 106 Knaben und
daß dementsprechend in den unteren Klassen das männliche
Geschlecht noch überwiegt während allmälig in Folge
stärkeren Absterbens und Auswauderns der Männer die
Frauen in den Altersklassen in denen das Verhältniß der
Geschlechter von erhöhter Wichtigkeit ist in verstärktem
Maße prävaliren Im Großen und Ganzen ist das
männliche Geschlecht stärker als das weibliche nur in
Westfalen und im Rheinlande sonst herrscht überall das
weibliche vor am meisten in Berlin Bremen Hohenzollern
Waldeck und Schlesien

Der Ministerpräsident Crispi reiste gestern
mit dem um 8 Uhr 30 Min von Hamburg abgehenden
Schnellzuge der ausnahmsweise in Friedrichsruh anhielt
Fürst Bismarck geleitete seinen Gast an den Eisenbahnwa
gen und verabschiedete sich herzlichst von demselben Crispi
wird dem Vernehmen nach in Leipzig übernachten und die
Reise nach Karlsbad morgen fortsetzen

Das angebliche Bismarck sche Telegramm Wie
nunmehr auch noch der Pol Eorr von kompetenter serbischer
Seite versichert wird gehört die vor Kurzem durch verschiedene
Blätter gelaufene von uns bereits dementirte Meldung von

Professor nach den letzten Ferien eine schöne blonde Frau
mitbrachte an welcher seine Blicke so strahlend hingen daß
die Fama welche sagte dieselbe sei seine erste und einzige
Liebe diesmal wohl Recht haben mußte

Wie unaussprechlich Erwin Franken seine Cousine Klara
geliebt hatte das zeigte ihm aufs Neue der Verkehr mit
vielen schönen und geistreichen Mädchen in der Universi
tätsstadt denn an einen Ersatz für Klara konnte er nie
denken keine war im Stande sich auch nur neben sie zu
stellen An seinem Geburtstag und zu Weihnachten er
hielt er immer eine Handarbeit von ihr welcher sie Worte
warmer Schwesterliebe beifügte und ihre Sehnsucht nach
einem Wiedersehen aussprach dem er sich immer noch nicht
gewachsen gesühlt hatte Den Vater hatte sie indessen
verloren und mußte er ihr doch wie sie schrieb um so
mehr der treue Bruder bleiben

Es war an einem schneeigen rauhen Winterabend als
Erwin einen Brief mit dem Poststempel von Klara s
Wohnort rasch erbrach und den Inhalt überblickend das
Blatt unter einem Schreckens Ausrus sinken ließ Es war
eine Traueranzeige welche den plötzlichen Tod von Klara s
Mann meldete von ihr selbst die Worte beigefügt Erwin
ich bin so unglücklich und verlassen wenn Du kannst so
komm zu mir Eine Stunde später saß er im Eisen
bahnwagen und in der ersten Morgenfrühe stand er mit
Klara vor ihrem todten Gatten

Erwin hier liegt all mein Glück
Zwei Tage nach der Beerdigung traf er wieder zu

Hause ein wo sich die Leute verwunderten daß Professor
Franken so blaß und angegriffen zurückgekommen und in
der Folge ein noch seltenerer Gast in der Gesellschaft
wurde

Zwei Jahre später machte er am Weihnachts Abend
dieselbe Reise und während in der Stadt die Christbäume
angezündet wurden saß er im dunkeln Zimmer zu Klaras
Füßen und erzählte ihr von dem süßen blonden Mädchen
das seine erste Liebe gewesen das sein Herz die Jahre her
ungetheilt besessen und von dem er nimmer lassen könne
chr sei es jetzt anheimgegeben ihm die Erde zum Paradies

oder zur Einöde zu machen Forts folgt



nem am 4 Juli aus Friedrichsruh abgesendeten Telegramm
des deutschen Reichskanzlers Fürsten Bismarck an einen serbi
schen Minister Bukakovic in Wien welches Telegramm die
Ausfolgung des damals in Wiesbaden befindlichen serbischen
Thronfolgers an dessen königlichen Vater zum Gegenstande ge
labt hätte und in Wien verloren gegangen wäre ohne daß es
der Adressat erhielt in das Gebiet der Fabel

Ein findiger Geist scheint der als Afrikareisender
und Lieutenant jmit Anführungszeichen bekannte Sieg
mund Israel zu sein Es ist noch gar nicht lange her daß
Diejenigen welche von dem großartigen Schwindler Talent
dieses Mannes Kenntniß haben sich durch die Nachricht erleich
tert fühlten er sei in Hamburg wegen wiederholten Betruges
derurtbeilt und werde vermuthlich nicht länger mehr den deut
schen Namen im Auslande kompromittiren War es dem Herrn
Israel doch sogar gelungen das deutsche Auswärtige Amt über
seine Person zu täuschen und durch eine Empfehlung desselben
in den Unternehmungen des verstorbenen Lüderitz eine Stelle
zu erkalten Allerdings nur kurze Zeit aber doch lange genug
um Schade anzurichten Aber Israel hat den Glauben an
sich trotz seines Hamburger Zwischenfalles nicht verloren Sein
Name taucht wieder auf und zwar in Australien wo er
auf s Neue den Leuten Sand in die Augen zu streuen verstan
den zu haben scheint und angeblich mit der Ausrüstung einer
Zorschnngsexpedition nach West Australien beschäftigt ist

Binnenschiffahrts Kongreß Frankfurt a M
23 August Die gestern gewählte Kommission hat sich als pro
visorische Kommission konstituirt und Professor Schlichtmg
Berlin zum Vorsitzenden ernannt Auf Antrag der dritten
Sektion wurde folgende Resolution angenommen Sachgemäße
Stromregulirungen find abgesehen von der Erleichterung des
Transportes von Rohprodukten und Fabrikaten der Landwirth
scbaft von größtem Vortheil indem dadurch nichr nur der
Stromlaus regulirt und die Sicherung der Ufer herbei
geführt sondern auch die Gefahr von Eisversetzungen erheb
lich vermindert wird Bei Flußkanalisirungen sowie bei der
Anlage von Schiffahrtskanälen ist möglichst anf Melioration
der neben dem Flusse gelegenen nd von den Kanälen durch
schnittenen Grundstücke Rücksicht zu nehmen Im Interesse
der Abwickelung des landwirthscha tlichen Lokalverkehrs auf
den Wasserstraßen ist es geboten den vom Lande nach den
Wasserstraßen gerichteten Verkehr möglichst zu erleichtern In
Bezug auf die Verbesserung der Flußmündungen schloß sich die
Versammlung den Ansichten des Oberbauraths Franzius Bre
men an Dem Professor Osborne Reynolds sowie Vernon
Harcourt wurde für die von ihnen erstatteten Berichte der
Dank der Versammlung mit dem Bemerken ausgesprochen daß
die Ausdehnung und Verallgemeinerung der vom Professor
Osborne Reynolds empfohlenen Beriuchsmethode von dem
größten Werth sei Endlich erklärte sich die Versammlung mit
den Ansichten Goberts über den volkswirtschaftlichen Werth
der Seekanäle für das Binnenland einverstanden

In der am Nachmittag stattgehabten Schlußsitzung sprach
der Kongreß den Wunsch aus daß seitens der Regierungen
Praktische und wissenschaftliche Versuche gemacht werden möchten
behufs Bestimmung der besten Form und Größenverhältnisse
der für die Binnenschifffahrt dienenden Schiffe sowie der Fort
dewcgungsmittel welche ant Besten den Forderungen der Ge
schwindigkeit der Regelmäßigkeit und der Billigkeit entsprächen
Ferner wurde beschlossen die Frage der Gebühren und Ab
gaben auf Flüssen Schifffahrtskanälen und in Binnenhäfen auf
die Tagesordnung des nächsten Kongresses zu setzen In die
Kommission für Statistik wurde nachträglich noch General
Inspektor v Salis für die Schweiz gewählt Der Sekrstär
des englischen Handelsamts Courtenay Boyle London bean
tragte daß die Fragen betreffend die Tarifsätze und die ver
einfachte Waaren Klassifikation auf Wasserstraßen dem nächsten
Kongresse überwiesen würden zugleich dankt derselbe namens
der englischen Regierung für die Einladung zum Kongreß Der
Antrag wurde vom Kongreß angenommen Marshall Stevens
Manchester lud den Kongreß sür das Jahr 1890 nach Man

chester ein Dieser Vorschlag wurde von Duncan und Vernon
Harcourt London unterstützt und vom Kongreß angenommen
Baenches und Oelwein Wien sowie Fürbringer Emden be
antragten der Kongreß möge der deutschen Regierung seinen
Dank aussprechen für die großartige Ausstellung von Plänen
und dieselbe ersuchen die Pläne zu veröffentlichen Der An
trag wurde unter lebhaftem Beifall angenommen Oberbau
direktor Wiebe versprach diesen Dank und Wunsch dem Mini
ster v Maybach zu übermitteln

Die italienische und die japanische PostVerwaltung
entsenden wie die Nat Ztg berichtet in nächster Zeit Be
amte zum Studium des Post und Telegraphendienstes nach
Deutschland Die siamesische Verwaltung hat um Entsendung
mes deutschen Beamten zur Fortführung der von deutschen
Beamten begonnenen Neuordnung des Post und Telegraphen
dienstes in Siam ersucht

Ueber die Baukosten der preußischen Ströme wird
in einer im Auftrage des Ministers der öffentlichen Arbeiten
ausgearbeiteten Denkschrift eine Tabelle veröffentlicht welche
trotzdem sie sür die einzelnen Ströme nicht von denselben
Jahren als Anfangsdaten ausgeht dennoch interessant sein
dürste Danach wurden vom preußischen Staate aufgewendet
sür die Memel seit 1853 9399170 Mark für die Weichsel
seit 1832 45576196 Mark für die Oder seit 18l6 42480543
Mark sür die Elbe seit 1859 44442113 Mark für die Weser
se,t1S74 6217 S07 Mark für den Rhein seit 1866 55629295
Mark zusammen 204044324 Mark

Die viel erörterte Frage ob der Nordsstseekanal die
Stadt Rendsburg im Süden oder im Norden treffen wird ist
nunmehr endgültig zu Gunsten der südlichen Linie entschieden
Die Eider von Rendsburg abwärts bleibt in ihrem jetzigen
Zustande Der Nordostfeekanal wird stellenweise unterhalb
Rendsburg dicht an die Eider hinangehen aber stets durch
einen Damm von derselben getrennt bleiben Anderthalb Kilo
meter an der Eider aufwärts von Rendsburg wird der Nord
Meekanal mit dem jetzigen Eiderkanal sich vereinigen

Gestern fand vor der Strafkammer des Berliner Landge
richts die Verhandlung betreffend die im Frühjahr bei der
hiesigen Steinthalschen Verlagsbuchhandlung konfiszirte Aus
gabe des Decamerone von Boccaccio statt Das Gericht
beschloß die Freigebung des konfiszirten Werkes

Rittergutsbesitzer von Klitzing auf Charlottenhof ist auf
Präsentation des alten und befestigten Grundbesitzes in den
Kreisen Ost West Stsrnberg und Landsberg a W als Mit
glied des Herrenhauses auf Lebenszeit berufen worden

Der Sommer in den Alpen Aus dem Kanton Grau
dunden wird unterm 18 August geschrieben Für die von der
Regel abweichende Witterung dieses Sommers sind die großen
neuen Lawinenzüge bezeichnend welche sich in Folge des
massenhaften Schneefalles gebildet haben Im Aversethal
zählt man allein sechs neue Abstmzgebiete auf welchen die La
winen Tausende von kräftigen M bis 80jährigen Baumstämmen
theils vollständig entwurzelt theils in einer Höhe von 2 bis 3
Metern abgeknickt und zersplittert haben Gewaltige gleichar
tige Schneemassen bezeichnen heute noch die Stellen an wel
chen die Lawinen das Thal erreichten Als denkwürdiges
Mrkommniß dieses Jahres ist auch zu verzeichnen daß der
2442 Meter hoch liegende Muttsee im Kanton Glarus noch
eine vollständige mit Sicherheit beschreitbare Eisdecke trägt
Da auf dem Plateau noch 30 bis 90 Centimeter Schnee liegt
Md die umliegenden Bergeshöhen ebenfalls stark beschneit

sind macht das Ganze den Anblick einer großartigen Winter
landschakt

Ueber den von unS gemeldeten Absturz Inner
k oflers werden folgende Details noch bekannt Jnnerkofler
der in Schluderbach angesiedelt War und der bekannteste Füh
rer in den Dolomiten war hatte vie schwierigsten Touren mit
einer Leichtigkeit und Sicherheit ausgeführt die ihm der toll
kühne Partien niemals gesucht das rückhaltloseste Vertrauen
der Touristenwelt verschaffte Montag zeitlich Morgens unter
nahm Jnnerkofler als Führer mit den Gymnasiasten Wiesbeck
und Dimrotb aus München von Schlnderbach eine Partie auf
den Monte Cristallo Die drei Theilnehmer waren aneinander
geseilt Schon beim Ausstieg ereignete sich an einer Gletscher
stelle durch das Einbrechen einer Schneestufe ein Unfall indem
der eine Gymnasiast abrutschte Man drang jedoch weiter vor
Auf dem Rückwege stürzte beim Passiren die über die Glet
scherspalte führende Schneebrücke ein und Wiesbeck glitt in
die Tiefe wobei er Diemroth der angeseilt war im Falle
mit sich riß WJnnerkofler der gleichfalls mit einem Seile mit
den Abstürzenden verbunden war vermochte die Last der jäh
in die Tiefe rollenden Touristen nicht aufzuhalten und fiel eben
so schnell hinab wobei er mit dem Kopse mit solcher Heftigkeit
an den Rand der Spalte aufschlug daß ihm die Schädeldecke
zertrümmert wurde Der Absturz wurde von einer in der
Nähe befindlichen zweiten Partie wahrgenommen und die
Führer derselben Siorpans und Pietro Dincai machten sich
sofort an das gefährliche Rettungswerk Dasselbe war in einer
halben Stunde bewerkstelligt Als man Jnnerkofler in die
Höhe zog war er bereits todt Wiesbeck und Dimroth hatten
nur leichte Verletzungen Erlitten Michael Jnnerkoflers Leich
nam ist furchtbar entstellt Die linke Seite des Kopfes auf
welche der Unglückliche auffiel ist vollständig zertrümmert die
Augen und die Zähne ausgeschlagen so daß der Kopf völlig
unkenntlich geworden ist Außer diesen schweren Verletzungen
konstatirte der Arit auch einen Bruch des Schlüsselbeines und
der linksseitigen Rippen Die Männer welche den Leichnam
auffanden waren entsetzt als sie desselben ansichtig wurden
und einer von ihnen wurde ohnmächtig Michael Jnner
kofler war der jüngere von den zwei Brüdern welche beide
als treffliche Felsenkletterer bekannt sind Er war in gewissem
Sinne ein Original Eine gedrungene Figur mit offenen stets
heiteren Zügen kraftvoll und ausdauernd verschmähte er grund
sätzlich alle Spiritussen und trank nur Milch oder Wasser Das
Bergbesteigen war ihm Passion wie irgendeinem Sportsmann
Einst hatten Engländer ihn enga girt um die schöne Croda
Rossa statt von der Seite von der grausig steilen Vorder
wand zu besteigen Als sie im letzten Augenblick zurücktraten
bewies er ihnen die Ausführbarkeit indem er allein zu seinem
Vergnügen den Aufstieg unternahm Die Besteigung des
Monte Cristallo welche den ausgezeichneten Führer ein Opfer
seines Berufes werden ließ wird außerordentlich häufig unter
nommen und gilt unter gewöhnlichen Umständen für ganz un
gefährlich

Noch ein Absturz Ein katholischer Geistlicher aus
Gne en welchen der Warschauer Kuryer porannh Dobro
wolski nennt ist in den Karpathen und zwar im Tatra Ge
birge verunglückt Er wollte von Ungarn her über den Kamm
des Gebirges nach dem prachtvollen Gebirgssee Meeresauge
welcher auf der polnischen Seite des K Wimes liegt gelangen
glitt aus und fiel in den Abgrund Em nach mehreren Stun
den gelang es den von der Schutzhütte beim Meeresauge
ausgeschickten Goralen den Geistlichen im bewußtlosen Zu
stande und furchtbar verwundet aufzufinden Er wurde von
den Goralen nach der Schutzhütte gebracht wo sich glücklicher
weise gerade zwei Aerzte aus Krakau befanden welche dem
Verunglückten ärztliche Hilfe zu Theil werden ließen

Unglücksfall Während eines Spazierrittes auf einem
Maulthiere in Payerbach stürzte Graf Wilhelm Kaunitz von
dem Thiere und blieb aus der Stelle todt Der Arzt konsta
tirte einen Herzschlag Graf Wilhelm Kaunitz geboren 17
August 1861 war Lieutenant in der Reserve bei dem Husaren
Regimente Graf Radetzky Nr 5 und Attaches bei der öster
reichisch ungarischen Botschaft zu London
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Berliner Börse vom sz August
Nach schwächerer Eröffnung nahm das Geschäft der heuti

gen Börse doch allmählich eine regere Gestalt an die aber
weniger im Umsätze der Abschlüsse als in der festen Tendenz
zum Ausdruck kam Russen Egypter und Unparn konnten
geringe Avancen erzielen Banken Bahnen und Jndustriewerthe
lagen still Montanpapiere sogar weichend Schlußtendenz matt

Produktenbörse Berlin 23 August Weizen still und schwankend loko
166 bis 136 M September Oktober 176,75 is 1/7 bis 176 lis 177,25
tis 175,7S M Roggen loko still Termine ruhig loko 124 bis 143
M September Oktober 144 bis 143,25 bis 144 25 bis 143,75 M
Hafer loko und Termine M 115 iZ 148 M September Oktober
120,25 bis 119,76 bis 120 M Gerste fest loko 118 bis 185 M
Rüböl niedriger loko ohne Faß M September Oktober 5 ,,4S
56 30 M Petroleum loko M Spiritus lokoZund Ter
mine fester mit 50 M Verbrouchsabgabe loko ohne Faß 53 bis 52 90 bis
53,20 M September Oktober 52,60 is 52,30 bis 52,50 bis 52,70 M mit
70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33 50 lis 33,20 bis 33 30 M
September Oktober 33,10 bis 33,2 b s 33,90 bis 33 M Mehl Wei
zenmehl 00 25 25 bis 23,25 M 0 23,25 bis 21,25 M Roggenmehl 0
19,50 bis 18,50 M 0 und 1 20 50 bis 19 50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Bad EisenS Anl 4

Bairtschc Anleihe
Hsmb Siaats Rente

4 107,50 B
2 0

Sachs Altb Lb O 4 102 40 B
Sächs Staats Anl 4

do Staat z Rents 3 93,75 G
bo Ldw Pfdbr 4 103,40 oB
do do do 4V

Pr Pr An v SSBraun S0 THI S
S

sr 152 G100, B
Cöln Mind Präm s /z 136,20 G
Dessauer do 3

Meinwg 7 Fl L fr 25 50 B

NseuiiHv ÄtliABiWtiiM

Slachen MastrW

Berlin Dresden
Mz Lndwigsh
Marienb MawZa
Nieberwaldbahu
Norbh Erfurt

SÄdbahK
Saälbahn
Weimar Geraer

bo 2j emA
do ungar ft

Werra Bahn
Bnschtiehrad B
Dux Bodenbach
Vai sCarl L B Z
Gotthardbah
Kursk Kiew
Aus Stb
do Südw

Südöst Losch
WarschM WtM

Berltn Dresd D
MartenS Wa S 112 60 b
Nordh Erfurt
Oberlavjitzer
Ostpr SudSah

1 552 bG
S s 189 S G
4 104,90 S
1 70,
2 73,80 HK
0

oZ 11451 b
45,50 bG

0 23 60 bG

0

74 75 b
6 117 5 bB

V 140 40 G
4 8 90 bG
b 133 b

170 h
S 122 g0 a
s 66,75 bG

46 2 s ji
IS 163,10 bG

uSlSnSische KondS
Dividende 1337

5 ezypt garam 3
Italien Rente 5 7,00 bGOesterr Goldrevt 4 92 50 bB

do Papierrente 4
do Stlberrente 4 3,50 bV

Rnmü 8do amortis 6 94,0Z oV
Zkff Goldrente 6 111,50 o
do Zkons 3L er 4 83,10 S
bo do L4er 2 51 00 M
do do 91,00 bGdo Orient Am 6v,10 0b
do Prämie 64 6 167 G
bo do 66 5 155 0 bdo T Bode ntr S 76 00 6B
do Curl Pfdbr 6

EerS Gold Pfdbr S 84,60 bA
do Rente S S2 30 SAUug Gold 1000 4 36 50 b
do o 500 4 33 30 tGdo do 100 4 83 50 0
do Juvest G A 5 1 3 50 B
do Papierrente 5 74,90

ZndsSrie NMe
HeturichshaL 4
Dessaner Gaszes 3
Berlin AnHalter St
Freund konv
Grusonwerk

Löwe Ä To
Zewer Maschinen
Frisier Nähmasch
Tröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tnchf
Glanztg Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elkes
Nordd Lloyö neue
Bazar
Berl Aliuarium
do Brotfabrik

Deutsche Edlsou Gel
Preppiner Werke
Nordh Tapeten
Tküringer Salin

St Pr

Wsimar Bers

5

5
S

120 G
109,50 ö i
dS,75 t

ZAländische sAÄMÄMvMAm v

4 vBerliu Dresd Zn
Breslau Warscha
Dtsch Nsrdd Woyb
Halberst Blaukenb
Nordhanseu Erfurt
Oftpreuß Südbah
Esalbah zar couv

do
Wetmar Gera
Werrabahn I üw

bo ISA

ö

4

4

4
4

41

N/
4

4

102

103,

103 SZ

Berliner Kassen
bo Handelsg
do MaAerv

BrwmIchÄ Bank
Darmstadter Baui i s
Deffaiier Credits
Deutsch Bank
Disconw Eomm
Dresdener BanZ
Veraer Credit
Geraer Ban
Leipz Treditanstalt
Magd Baukv
Meiniug Hyp 40
Mtteld TreditbaÄ
Nationalb f Dischlb
Nordd BmS
Oesterr Tredit Anst

etsrsb Diskmttov
do Internat

Preuß BÄenkredtt
do Ctr Bd 40 o

Aachen Mastttch
Dnx Bodeubach

do 2 Ubo 3 K
Kaschau Oderberger

bo Golöpr
Kronpr Rndolfsb
Oestr Fr StaatsS

do von 1874
do von 1L8S

bo
Pilsen Prielen
sübösterr Lomb

neue
Obligat
Gold

do

do
Ungar
Breft Grajews tnd g
Gr Stuss NseuS g
Koslow Woron gar
KiiM Charkow gar

bo tu Ls Ä
Kursk Kiew gar

dö kNm
Mosco KmSl gar

RMan KcSww
Nisschk Morcza
Kudseswahn gar
Transkaukasische g

do Lew
Warschau TereSp g
Wlabitawka

gar

102,90 G

87 5 G

83 g s
104,80 B
75 60 bG
82 50 B
7 ,60 B
77,50 B
77,60 K

107 25 öG
101 S0 G
76 10 Ä
61 A G
61,00 B

1 2 90 b
95,50
S1 7S ö
37,80 L
73,50 G

9

35, G
öS,60 bG

Ll ,2S S
91,00 b
86 90 G
33,4Ä q
82 S0 b
66,30 o
66,30 A
94 50
73,50

SmsterdaA 100 Ft S T
Lonbo 1 Grl g T
Paris Ivo tzr 8TÄiv 100U Ig Ti1bS,40 o1 0 ,K I3Wjltz7 50 t

109,15 S
W,46
L0 65

Basi AitZz

104,10 G
1S9 Ä1t3 49 G
205,76 b
270 bÄ
255,00 B
335 00 b
239 00 bW
36 25 bG

167,00 G
100 25 B
90 30 G
i 9 00 I G

101,50 G
34,40 G

13S 40 bG

172 bÄ65 35 b G
215 B
98 70 b

126 50
55,50 G

154,90 oB

121,75 B
170 i B
135 W103,75 Z
155,25 dE

170 SS
219 b137 bT
102, G
36,50 G

181 75 Ä
10,10 G

101 50 SB
100,50 i G
18 5 bG

168 G160 12 b

16 b113,10 G
119 60 v
140,20 SA
140 00 ÄS

Sächsische Ban 4 112 50 oÄ
Weimarische Bau

BergwWZ Kd SSttes Wtte
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt H
Dnxer Kohleu

do do conv
Köln Müsen
Köu N LtlMkh
Lauchhaminer
Sächs GudltaHl
S Th Bra nk B

do St Pr S
ZiukhüM

o St Pr 5Westeregelu

183 60 Ä
4i 0 b

3 ,/5 dG
55 50 G
94 25 B
33,40 b

124,25 ü
109,50 bA
155,25 Ä
14 00 S

41,60 b
113 25 G
165,90 B

LemsH
Anh D Pfaudbr

do do Ä 103,10 GGoch Pr Psauddr 13 103 00 G Z
Meining Hypothbr 4 105,50 b A
do Priim Pfkbr 4 128,30 d

Nordd Grdcr Mr 4 102 50 Ä
Bodencr rzb S 1l i0 b
Tent Bod rzd ö 113 25 B

Sadd Bodescred 4l 102 60 Ä

ÄsiZj z BSrss
Reni

Awnd mg U
Anßtg

I Tm
AltenÜnrg Zeitz
Buschtiehrader

Wg D redtt
Leipziger Ban
Sächs Ban
DÄwwi Rattm
S Th r mn

do St Pr s i
S TH P St Br

s Ä

s 23 August
93,70 G

103,50 S
104 00 G
L7 50 G

139 B134 75

182 bB
134 bB
111,75 B

ö0 bG
141 G141 00 G

3

4V
4

5
3
8

9

5

4

0

7

7
3

3

5

s l

74 50 W

16 B



Groke
Psönder Anctio
Im Auftrage des Herrn I

WAS hier sollen die Psandstücke von
6000 9200 bestehend in Goldsache I befindet
silbernen Cylinder n Anere Uhren
gold Damen Uhren HerrenkleidnngS
stücke Wäsche Betten Damenklei
der Bettzeug Stiefel n Schuhe
sowie verschiedenes Andere
Dienstag den 18 Septbr

von Nachmittags 1 Uhr
sowie den darauf folgenden Tag wieder
von 1 Uhr Nachmittags ab im Gast
hof zu deu Drei Schwänen Nan
nischestvaHe meistbietend gegen gleich baare
Bezahlung

Die
der Psandstücke
ber er gestattet

Etwaige Asberschusse find gegen
Vorzeigung des Pfandscheines bis
SS Oktober er ab zuhol en

gerichtl vereid Taxator

Meinen werthen Kunden sowie dem geehrten Publikum zur gefl Kenntniß daß sich meine

Mvr 8edr K mä I vnmrkii AiMlMK 8 vi kiMinöerei
während des Neubaues meines Hauses vom 25 August cr

IivZMZKSrMrasiSi 4 It rUnM Sedvar
Wegen bevorstehenden

nach BrSderstratze A
empfehle ich einen Posten als

üitltlt V OvlÄr vIiI iIÄ r 5i krvit eviiKSrivkkv I vvr r 8vd I i vt vtvum damit zu räumen zu und unter Herstellungspreisen

H s II Große NlrichstrMeT

Hosen Reithosen Tricot Taillen Filet Decken Tricots Ruderjacken Turner
Hemde Normal und Reform Wäsche sowie sämmtliche Wollwaare

Auktion
im Zwangsvollstr Berfahren

Sonnabend den SS dss Borm
1t Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier

Hausgeräthe aller Art

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den SS August er

Vormittags von 10 Uhr au versteigere
ich Geistftr 4S hier zwaugsweise

verschiedene Möbel
meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Leipzigerstratze 83 Tl

Hafer Heu Hiicksel Stroh Bettstroh Kartoffel
Briquettes Grude ze

liefert jedes Quantum zu Tagespreisen
A

Grotze Vrauhausgasie S4/S7

Winterbedarf für Berliner Besen
Hartes und weiches MKUV MM MMAN NA/W in Fuhren franco Haus

klein gemachtes MVK U UUMUUGEFE T z Mark
I Mötzlicherweg 4

Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie grosze

7w Futterschwems
zum Verkauf bei

rt Giebicheusteiu Bruunenstratze SS

Anction

WpirU
WNGS UOtM

ölnxkedlsn ausser unsern Anerkannt or
n Iiodsn

Vttrkisvliv Ikaliv I
KIi A in a cksten nnä ansAe oZsn

KebrNer

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen

ff Sülze Lachsschinken Sardelle
leberwurst Trüffelleberwnrft

gek Zunge Brannschw Mettwnrst
diverse Braten garnirte Schüffel

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantW s W Leipzigerstr 7
bVch s Futterhell

in gepreßten Ballen osserirt billigst in
Ladungen sowie im Einzelnen

M Merseburgerstr 42
Kr M kemeelsMil

zum Einmachen auch verschiedene Sorten
Birnen hat auf Bestellung abzugeben

Milchgeschäft Rathhänsgasie IS

Damen Garderobe
in und außer dem Hause nach neuesten
Mustern fertigt bei billigster Preisstellung

Domplatz S p

Suvalwe peufiouirte Beamte oSer kleine Rentner
SonttKdlend den welche mit den hiesigen Verhältnissen vertraut und geneigt sind

Sie ArSettsmchweisstMe des Vereins für Bolks
wohl welche am 1 Oktober ds Js im Rothen
Thurm eröffnet wird

Ahv versteigere ich Geistftraße 42
zwangsweise gegen Baarzahlung

Z Dophas S Msidersekretäre S
Schreibsekretäre Kommode S
Regulatoren Z Kleiderschränke 8Maschen Politurlack 1 Küchen gegen zunächst geringe aber mit der Benutzung der Anstalt wachsende Bezüge zu verwalten
schrank R Schueidertisch I Näh wollen sich an den unterzeichneten Vereins Vorsitzenden wenden

Stadtbaurathtisch e
MÄiSsr Gerichtsvollziehe r in H alle

Anction
Am Sonnabend den SS d Mts

Vormittags RO Uhr
ftratze 4S

1 Taschemchs mit Kette
verschiedene Kleidungsstücke und
Federbetten

freihändig gegen Baarzahlung versteigern
ZSvsK Gerichtsvollzieher

Au die Frauen unserer Stadt

Anction
Sonnabend den SS Angnst er

Vormittags Z OVs Ahr versteigere ich
Weiststrafte 4S eine Parthie Schnitt
waaren und einige Tausend Stück Ci
garren
HV EZZKÜ Auct Komm u gerichtl Taxator

Die Sammlung zu einer Festgabe für die Hauptversammlung der Gustav Adolf
we ie ich Geist Stiftung in Halle ist noch nicht geschlossen doch rückt die Zeit sehr nahe wo dies ge

schehen muß In Halle werden sich gewiß noch manche Frauen finden die gern ihre
Gabe bringen wollen und nur dieser Erinnerung bedürfen um ihren Vorsatz auszusäh
ren Je höher unsere Sammlung sich beläuft um so gewisser dürfen wir fein daß
unser Wunsch erfüllt werden kann mit dieser Summe eine bleibende Freistelle für ein
evangelisches Kind in der Diaspora zu gründen

Der Vorstand des Gustav Adolf Frauenvereins ist gern bereit die noch eingehen
den Gaben in Empfang zu nehmen

E Bethcke H Dryander M Hartwig
Burgstrahe 30j31 kl tllrichstr 17 Carlstraße 3S
M v Bon E Weicke Suh v FörsterKönigsplatz 2 Albrechtstraße 32 Leipzigerstraße 10

W Bernhardt
Kirchthor 15

A Jentzsch
Kirchthor 12

Rheinweinflaschen gebrauchte kauft

Z gr Klausstr 13Neue und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel 7

Wii
zum sofortigen Antritt gesucht vom Bu
reau des Stadttheaters Schriftliche
Gesuche persönlich abzugeben im Theater
Bureau

Anction
Mm Sonnabend den SS d ABts

Vorm Uhr versteigere ich Geist j
ftratze 4Z hier zwangsweise

1 Pianino A Schreibsekretär AI
Vertikow L Damenschreibtisch I
Kommode Z Kleiderschrank einen
Schreibtisch mit Aufsatz e

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den SS d Mts Vor

mittags S /z lthr versteigere ich G
strafte 4S zwsngsweise

SG Stck bunte Tischdecken s Dtzd
Servietten Tischtücher Handtücher,
Wischtücher sämmtlich neu ea SV
Mtr Haudtuchzeug ea ZS Mtr I
Zulettzeug u versch Möbel
r rivÄri Gerichtsvollzieher

Täglich frische
Wiener Würstchen

empfiehlt

gr Mrichstraße S

MviZstrssilS ASA
Sonnabend den ss Nugnft Abends 8 Uhr

WW MGeneralversanttniung
der Kranken u Sterbekasse des Maurergewerks

von Halle
Dienstag den S8 d Mts Abends 8 Uhr in S rvz lkvrK s rt

Tagesordnung Kassenangelegenheiten und
Bericht der Revisoren Der Vorstand

MWM
kWtmrtlis Vmill s a IM s 8 m vmMMck

ViöäsruiQ ist uns äuroli äsn oä eines uvssisr NitAieüsr

llerr K rl
sutrisssQ Der Verein virä dem Verevi ten ein eirrenäes näsn en

ke alirsn Die LssräiZnnA llnäst vonder DsiolieniiÄlls cles LnäkriscUiokss ans statt Nvr

Vorläufige Anzeige z
Das weltberühmteOriginal

Theater

nicht mit schwachen Nach
ahmungen zu verwechseln
welche durch Führung einer
singirten ähnlichen Nach

ahmungs Firma das Publikum zu täu
schen suchen trifft in einigen Tagen in
Halle ein um kurze Zeit auf dem Roß
platze in einem großen elegant eingerich

steten Theater seine berühmten Vorstel
i lnngen zu geben Alles Nähere spätere
Ankündigungen

Heute Sonnabend den SS d Mts
Abends 8 Uhr

Bei ungünstiger Witternng im Saale
IZxtrA MM vilesi t

von der Kapelle des Brandenburg Füsilier
Regiments Nr 35 unter Leitung ihres
Dirigenten Hrn MassvZii bei ge

wähltem Programm
Unt And Solo Vortröge auf der Posaune
des berühmten Negerhautboisten
et Sblesr Solist dieser Regimentskapelle
Gutree SO Pfg Ilero lktMUAv
Geese s Restauration
Heute Sonnabend

1 X
Victoria Theater

Sonnabend den SS August 1888
Gastspiel des Fräulein TZIar

Lolo die Plaudertasche
Lu wiel in 3 Aufzügen

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius M nuckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R NietsHMKNÄ lK ÄÄ
Expeditton des Halle sSen Tageblattes Große Ulrich strafe l9 geöffnet von 7 uhr Morgens btS 7 Uhr Abends

Hisrz 1 Beilage
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